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Der lange Weg zur Liebe
Arche/Klarth (letztes Kapitel online)

Von fluffymausi-chan

Kapitel 1: Der Brief

Danke für die Kommentare.
Dieses Kapitel wird aus der Sicht von Arche erzählt!
Ich wünsche euch viel Spaß bei dem neuesten Kapitel und würde mich über Kritik und
Verbesserungsvorschläge freuen.
*wink*
Eure FMC :) (^-^)/

*************

Der Brief

Kleine Sonnenstrahlen weckten mich am Morgen. Ich musste einige Male blinzeln ehe
meine Augen sich an die Helligkeit gewöhnt hatten. Ich setzte mich gähnend auf und
schaute verschlafen in die Runde. Alle lagen sie da, Mint-chan, Cress, Chester und ...

Moment mal! Wo ist Klarth denn?, fragte ich mich in Gedanken und suchte in meinem
vom Schlaf benebelten Gehirn nach einer Antwort für sein Fehlen. Doch irgendwie
stieß ich auf kein Ergebnis. Schulterzuckend stand ich auf.

Wahrscheinlich musste er mal für kleine Beschwörer oder aber er war Wasser holen.

Wir hatten uns auf einen kleinen Zwischenstopp geeinigt, die Weltrettung musste
zwar erledigt werden aber wir brauchten Kraft, da wir vor einigen Tagen mit Monstern
konfrontiert waren, die uns mächtig zugesetzt hatten. Wir brauchten unbedingt ein
paar Tage Ruhe. Nachdem ich meine müden Muskeln einmal ausgiebig gestreckt
hatte, begab ich mich zu Mint um sie zu wecken. Mit einem sanften Schütteln riss ich
die 18-Jährige, die mich verschlafen anschaute, aus ihrem Schlaf.

„Aufstehen Mint-chan! Wir müssen was kochen, denn mein Magen versucht einem
Erbeben gleichzukommen.“, lächelte ich.

Die Blondhaarige nickte und setzte sich auf um sich umzusehen.
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„Nanu? Wo ist denn Klarth?“, fragte sie mich.

Ich zuckte nur mit meinen Schultern.

„Keine Ahnung. Vielleicht musste er nur mal!“

Mint sah mich kurz irritiert an, ehe sie aufstand und anfing zu kochen. Kopfschüttelnd
half ich ihr. Warum musste sie immer gleich so sorgenvoll dreinblicken? Klarth hatte
seine Elementargeister und die waren keineswegs schwach.

Während Mint kochte, machte ich mich daran die Jungs zu wecken. Bei Cress
angekommen, musste ich schmunzeln. Hatte er nicht gerade Mints Namen
gemurmelt? Lächelnd gab ich ihm eine kleine Kopfnuss, worauf dieser erschrocken
hochfuhr.

„Aufstehen Cress! Mint kocht schon!“,lächelte ich den Blonden an, worauf dieser
skeptisch eine Augenbraue hob.

„Schon so gut gelaunt Arche?“

Ich ging erst gar nicht auf diese Frage ein, sondern wandte mich Cress Freund Chester
zu. Wieder zierte ein Lächeln meine Lippen. Chester hatte sich an einen Baum gelehnt
und schnarchte leise vor sich. Kichernd nahm ich einen Grashalm und strich ihm damit
vorsichtig über seine Wange. Murrend versuchte er den dürren Gegenstand
wegzuschlagen, aber ich war schneller. Nachdem ich ihn einige Minuten so genervt
hatte, hob ich den Halm und steckte ihn in sein Haarband. Schlussendlich holte ich tief
Luft und “weckte“ den Blauhaarigen.

„AUFSTEHEN CHESTER!!!“

Wir aßen stillschweigend. Chester warf mir manchmal wütende Blicke zu, die ich
trotzig zurückgab. Meine Blicke schweiften zu Cress und Mint welche sich dauernd
heimlich musterten, was mir ein Grinsen entlockte. Doch plötzlich verschwand dieses
Grinsen als mir Klarth in den Sinn kam.

„Hey Leute! Hat einer von euch Klarth gesehen? Der ist jetzt echt schon lange weg.“

Alle sahen mich nachdenklich an.

„Ja, das stimmt er ist jetzt schon recht lange weg.“, stellte Mint fest.

Ich wusste nicht warum, aber mich beschlich das Gefühl, dass ich Klarth nie wieder
sehn würde. Mir wurde mulmig zumute, weshalb ich mein Essen auf den Boden stellte.

„Hast du schon keinen Hunger mehr?“, fragte Chester mich besorgt, auch Mint warf
mir fragende Blicke zu. Sie hatte allen Grund irritiert und misstrauisch zu sein
schließlich hatte ich sie ja geweckt damit sie etwas für mich kochen konnte.
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„Ja.“, erwiderte ich knapp, während ich aufstand und in Richtung Wald ging.

"Ich geh nur kurz spazieren, okay?“, verabschiedete ich mich von den anderen, ohne
auf eine Antwort zu warten.

Als ich auf einer kleinen Lichtung ankam, musste ich lächeln. Mitten auf der Lichtung
war ein Wasserfall, der fast silbern glitzerte. Die Bäume um ihn herum waren saftig
grün und spiegelten sich im glasklaren Wasser des Flusses. Mit einem kleinen
Freudenschrei, sprang ich auf einen Stein der nahe am Wasser lag. Seuftzend ließ ich
mich auf diesen nieder und schloss meine Augen.

Wo steckst du denn bloß Klarth?, überlegte ich im Stillen.

„Klarth...“

Sein Name war flüsternd über meine Lippen gekommen. Plötzlich hörte ich eine
Stimme meinen Namen rufen.

„Arche-chan? Wo steckst du?“

Jetzt erkannte ich die Stimme. Es war Mint.

„Hier bin ich Mint-chan.“, rief ich in den Wald hinein aus dem die Blonde wenige
Minuten später trat. Ihren Stab hatte sie in einer Hand und in ihrer Anderen ein Stück
Papier.

„Hier steckst du. Ich wollte mit dir reden.“, sage sie ernst und setzte sich neben mich.

„Was gibts?“, fragte ich sie neugierig.

Als Antwort auf meine Frage hielt sie mir diesen Zettel unter die Nase.

„Lies das!“, bat sie mich und wandte sich von mir ab.

Was hat die denn?

Zögernd faltete ich den Zettel auseinander und begann zu lesen.

Arche,
Ich weiß ich sollte euch helfen die Welt zu retten, doch aus persönlichen Gründen habe
ich beschlossen die Gruppe zu verlassen.
Ich werde euch Hilfe zusenden und vielleicht einen anderen Beschwörer nachschicken.
Bitte rettet die Welt.

Viel Glück und passt auf euch auf.

Klarth F. Lester

Ich konnte mich nicht mehr zurückhalten und sprang auf.
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„Wie lange hattest du diesen Brief schon Mint-chan?“, schrie ich.

Die Blonde hatte sich mir wieder zugewendet.

„Schon seit gestern. Beruhig dich bitte. Klarth bat mich ihn dir erst jetzt zu zeigen.“,
erwiderte sie ernst.

In meine Augen sammelten sich Tränen.

„Das kannst du doch nicht ernst meinen! Sag mir bitte dass er wiederkommt!“, schrie
ich verzweifelt.

Mint schüttelte aber nur den Kopf und sah mich mitleidig an.

„Arche du hast doch Chester. Lass Klarth ziehen. Er ist echt fertig wegen eurer
Beziehung.“

Meine Augen weiteten sich.

„Was? Ich soll mit Chester zusammen sein? Soll das ein Witz sein?“, schrie ich völlig
entgeistert.

„Er ist nur ein Freund von mir, mehr ist da nicht!“, erwiderte ich mit Nachdruck der
keine Wiederrede zuließ.

Mint sah mich etwas irritiert an.

„Aber Klarth hat gedacht...“

„Er hat falsch gedacht!!!“, unterbrach ich sie während ich meinen Besen aufhob.

„Was hast du vor Arche?“, fragte sie mich besorgt.

Ich setzte mich auf meinen Besen und wollte schon abheben als Mint mich nochmal
umarmte.

„Bitte pass auf dich auf Arche und bring Klarth zurück, okay?“

Ich nickte nur ehe ich mich lächelnd von ihr löste.

„Und du komm schnell mit Cress zusammen, hörst du? Wie ihr beide so herumdruckst
ist ja kaum auszuhalten.“, meinte ich mit einem wissenden Lächeln auf den Lippen.

Mint verzog gespielt beleidig das Gesicht und sah zu mir hoch, da ich schon höher
geflogen war.

„Bis bald Arche!“, rief sie noch ehe ich davonbrauste, auf der Suche nach einem
Menschen der mich einfach allein gelassen hat und nicht wusste was ich für ihn
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empfand.

******************

Ich hoffe ihr hattet Spaß.
Man liest sich.
Bye eure FMC :) (^-^)/
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